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Zürich — Zurieh — Znrigo

1908. 25. Mai. Unter der Firma Nene Zürcher Kredit-Genossenschaft
hat sich mit Sitz in Zürich am 30. März 1908 eine Genossenschaft
gebildet. Dieselbe bezweckt: a. Finanzielle Hilfeleistung an Geschäftsleute
oder Grundbesitzer; b. Gelegenheitserwerb von Immobilien oder
Werttiteln; c. Verwaltung von Liegenschaften ; d. Placement von Hypotheken.
Die Generalversammlung kann Ausdehnung des Geschäftsbetriebes be-
schliessen, jedoch sind Börsen- oder eigentliche Liegenscbaftenspekula-
tionen ausgeschlossen. Mitglied kann jedermann werdenj der sich schriftlich

zur Einzahlung eines oder mehrerer Stammanteile ä Fr. 500
verpflichtet. Ueber die Aufnahme beschliesst der Verwaltungsrat. Die Ein-
trittsgebühr heträgt Fr. ,10 und fällt in den Reservefonds; sie kann von
der Generalversammlung entsprechend den Reserven erhöht werden. Die
Mitgliedschaft wird erst perfekt, wenn an den Stammanteil mindestens
Fr. 50 einbezahlt sind. Beim Tode eines Genossenschafters treten die
Erben in die Mitgliedschaft ein. Der Austritt kann jederzeit erfolgen,
sobald das betreffende Mitglied den oder die übernommenen Stammanteile
voll einbezahlt hat Die Mitgliedschaft erlischt ferner mit der Veräusserung
seiner Stammanteile. Ein Austritt zieht nicht ohne weiteres eine Kündigung
seiner Stammanteile nach sich. Ausgetretene Mitglieder können ihre Stammanteile

erst nach erfolgter Volleinzahlung und frühestens auf Ende des
nächstfolgenden und zugleich frühestens des vierten Geschäfts- (Kalender-)
Jahres nach dem Eintritt kündigen. Die Generalversammlung ist berechtigt,
Mitglieder, die die Interessen der Genossenschaft schädigen, auszuscbliessen.
Mit dem Beschluss ist die Rückzahlung der betreffenden Stammanteilquote
auf Ende des nächstfolgenden Geschäftsjahres verbunden. Die Jahresrechnung

wird je per 31. Dezember abgeschlossen. Die Generalversammlung
heschliesst über Reservestellung und Festsetzung der Zinsvergütung für
die Stammanteile. Aus dem Jahresertrag ist auf das Stammkapital eine
angemessene Dividende auszurichten, die aber 5 ?/o nicht übersteigen soll,
solange der Reserve- und Risikofonds nicht 25—30% der Kapitalanlagen
und anderen Engagements ausmacht. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet lediglich deren Vermögen; jede persönliche Haftbarkeit
der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft
sind: Die Generalversammlung, der Verwaltungsrat und;dessen Suhkom-
missionen, die Kontrollstelle und die Verwaltung. Die Genossenschaft wird
nach aussen vertreten durch den Verwaltungsrat von 5—9 (gegenwärtig 6)
Mitgliedern, und es führen dieselben unter sich oder mit dem Verwalter
(Geschäftsführer) je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift
Präsident ist Jobann Jakoh Bucher, von Stadel, in Zürich II; Vizepräsident:
Johannes Beringer, von Zürich, in. Zürich I; Aktuar: Gottfried Winkler,
von Zell und Zürich, in Zürich I; und Beisitzer sind: Gottlieb Hiltebrand,
von Bülach, in Zürich IV; Johann Conrad Stücheli-Frey, von Zürich, in
Zürich III, und Josef Schmid, von Baar, in Zug.. Die Stelle des Verwalters
ist zurzeit vakant. Geschäftslokal: Löwenstrasse 66, Zürich I.:

27. Mai. Der Verwaltungsrat der Utö-Garage, Automobil A.-G.
in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 108 vom 29. April 1908, pag. 762) hat eine
weitere Kollektiv-Prpkura erteilt an Paul Landis, Ingenieur, von Thalwil,
in Zürich III. Die Zeichnung erfolgt zu zweien kollektiv.

27. Mai. Art. Institut Orell Füssli in Zürich (S. H. A. B; Nr. 445
vom 14. November .1905, pag. 1777). Die Prokuren von Johannes Küderli,
Carl Wild und Rudolf Wild sind erloschen, dagegen hat der Verwaltungsrat

Kollektivprokura erteilt-an Heinrich Briner, von Zürich, in-Zürich IL
Die Zeichnung erfolgt kollektiv je mit einem der übrigen Zeichnungs-
berecbtigten. 1

27. Mai. Unter der Firma Elektrizitätsgenossenschaft Otelfingen hat
sich mit Sitz in Otelfingen am 15. März 1908 eine Genossenschaft gebildet
Sie hat den Zweck, die gemäss Gemeindebeschluss vom 29. Juni 1902
erstellte elektrische Anlage in Otelfingen und den zwischen der Gemeinde
Otelfingen und dem Elektrizitätswerk Dietikon bestehenden Stromlieferungs-
vertrag für eigene Rechnung zu übernehmen und den Bewohnern von
Otelfingen elektrische Kraft und Licht abzugehen, soweit genügend Kraft
vorhanden ist Jede handlungsfähige oder juristische Person, die von der
Genossenschaft elektrischen Strom bezieht, und dadurch im Rechnungsverhältnis

zu der Genossenschaft steht, hat durch schriftliche Erklärung
Mitglied der Genossenschaft zu werden. Der Austritt aus der Genossenschaft

erfolgt mit dem Ablauf der Zeitdauer des Stromlieferungsvertrages
zwischen der Genossenschaft und-dem Genössenschafter, muss aber 3'
Monate vorher dem Vorstande schriftlich erklärt werden. Austretende
Mitglieder verlieren mit dem Austritt allen Anspruch am Genossenscbäftsver-
mögen. Die Generalversammlung setzt den Tarif für die Strompreise fest.
Nach Abzug der. Strommiete, Unkosten und Kosten sollen die Recbnungs-

erster Linie das Genossenschafts vermögen, reicht dasselhe nicht aus,' so
haften die Genossenschaftsmitglieder im Maximum wie folgt: a. Für jede
installierte Lampe mit Fr, 10; b. für jede, für'Motoren abonnierte, Pferdekraft

mit Fr. 30; jede weitere persönliche Haftbarkeit der Mitglieder für
die Genossenschaftsschulden ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft

sind: Die Generälversammlung, der Vorstand und die Rechnüngs-
revisoren. Der Vorstand, bestehend aus Präsident, Vizepräsident,. Aktuar,
Verwalter und 1 Beisitzer, vertritt die Genossenschaft nach aussen, und
es führen Präsident, Aktuar uhd°Verwalter zu zweien kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Jakob Schmid, zur obern Mühle-,
Vizepräsident und zugleich Verwalter: Heinrich Bopp; Aktuar: Friedrich
Snrber, und Beisitzer sind: Gottfried Meier und Heinrich Schibli; alle von
und in Otelfingen.

27. Mai. In der Firma Herrn. Holzheu in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 295
vom 17. Juli 1905, pag. 1177) ist die Prokura der Pauline Holzheu' geb.
Weilenmann erloschen.

27. Mai. Inhaber der Firma Kurt Krause-Scherer in Zürich IV ist
Otto Kurt Krause-Scherer, von Hamburg, in Zürich IV. Import, Agentur
und Kommission. Rothbuchstrasse 68.

27. Mal Inhaber der. Firma Robert Jordi in Zürich I ist Robert Jordi-
Venninger, von Wyssachengraben (Bern), in Zürich L Spezerei- und
Kolonialwaren. Bindermarkt 14.

Bern — Berne — Bern
Bureau Bern.

1908. 27. Mai. Die im Handelsregister von Bern unter dem Namen
Prediger-Wittwen- und Waisenstiftung des Kantons Bern, mit Sitz in
Bern, eingetragene Genossenschaft hat am 27. April 1897 die - Statuten
revidiert und dabei u. a. folgende Aenderungen der im S. H. A. B. Nr. 318
vom 25. November 1896, pag. 1309, und dortige Verweisungen publizierten
Tatsachen getroffen: Die Anmeldung zum Eintritt kann während des ersten
Jahres der Ehe jederzeit erfolgen. Eine -Aufnahme in die Genossenschaft
kann indessen auch noch im zweiten Jahre nach der Verheiratung
stattfinden, wenn der, Betreffende sich zur Nachzahlung der Jahressteuer und
des Zinses zu 4% vom Eintrittsgelde für das versäumte erste Eintrittsjahr
versteht Geht auch das zweite Jahr der Ehe unbenutzt vorbei, so hat er
das Recht zur Aufnahme verloren. Die Genossenschaft umfasst eine
unbestimmte Anzahl Anteilscheine, von welchen jeder eintretende Gesellschafter
einen oder zwei zu erwerben hat Die Erwerbung von mehr als zwei
Anteilscheinen ist unstatthaft' Das Eintrittsgeld wird für jeden Anteilschein
festgesetzt auf Fr. 150 bis zum vollendeten 30. Altersjahre des Eintretenden.

Für jedes volle Jahr darüber wird dasselbe um 5 Franken per Anteilschein

erhöht Ist die Gattin mehr als fünf Jahre jünger als der Gatte,
so wird für jedes üherscbiessende volle.Jahr der Intrant um Fr. 5 per
Anteilschein erhöht Genossenschafter, welche in zweite oder folgende
Ehe treten, bezahlen je die Hälfte der einfachen Einkaufssumme mit Fr. 75
per Anteilschein, nebst Fr. 5 per Anteilschein für jedes volle Jahr, um
welches die Gattin üher 5 Jahre jünger ist als der Gatte. Ebenso haben
sie alle während des Witw'erständes verfallenen und nicht bezahlten Jahressteuern

nachzuzählen. Hat der Aufzunehmende das 40. Altersjabr zurückgelegt,

so hat er ausser der nach Art. 7 erhöhten Einkaufssümme noch
die Jahresbeiträge vom vollendeten 40. Jahre an, doch ohne Zins derselben,
nachzubezahlen. Will ein Geistlicher, der bei Schliessung der ersten Ehe
der Genossenschaft nicht beigetreten war, sie in zweiter oder folgender
Ehe annehmen, so soll ihm dies bis zum zurückgelegten 50. Altersjabr
gestattet sein, unter dem Vorbehalt der statutarischen Annebmungszeit, der
Entrichtung der Einkaufssumme und Bezahlung der Jahresbeiträge vom
vollendeten 40. 'Altersjahr an. Geistliche, welche erst nach ihrer Verheiratung

ins bernische Ministerium und in den wirklichen Kirchendienst des
bernischen Synodalverbandes eingetreten sind, haben hei Annahme der
Genossenschaft die Einkaufssumme nach Art. 7, AI. 1, und die seit ihrer
Verheiratung verfallenen Jahressteuern, beides mit Zins ä 4%, zu entrichten.

Im ührigen fallen sie unter die Bestimmungen des Art. 5. Die
Erlegung der Einkäufssumme geschieht entweder sofort in,bar oder in einer
verbürgten Obligation, welche vom Tage' der Aufnahme hinweg zu 4% zu
verzinsen und innerhalb 4 Jahren abzuzahlen isL Die Aufnahme neuer
Genossenschafter wird durch den Vorstand vorgenommen und erfolgt in
dessen ersten Sitzung nach geschehener Anmeldung. In zweifelhaften Fällen
wird dem Vorstande däs Recht eingeräumt, über Aufnahme eines sich
anmeldenden Geistlichen die Hauptversammlung entscheiden zu lassen.
Jedem Genossenschafter, resp. dessen Gattin, wird eine Probezeit von fünf
Jahren gesetzt, während welcher, um dereinst in den Genüss der Pension
zu gelangen, die Jabressteüern hezahlt werden müssen, und zwar entweder
von dem Gatten, der die Genossenschaft annimmt, oder, wenn er vor dem
Ablaufe der fünf Probejahre stirht, von dessen Witwe, oder, wenn auch
sie vor Ablauf derselben sterhen sollte, von den Walsen, sofern sie unter
20 Jahren sind. Sie.nimmt ihren Anfang mit dem Datumstage des ersten
Annehmüngsscheines und endet mit der Bezahlung der fünften Jahressteuer

am Verfalltage. Jeder Genossenschafter begibt sich für seine Person
aller Ansprüche auf das Genpssenschaftsvermögen. Auch seine Leistungen
können von ihm und seihen Erben nicht zurückgefordert und von der
Genossenschaft nicht zurückgegebeil werden. Die Jahressteuern verfallen
auf 1. Juni eines jeden Jahres und sollen his Ende dieses Monats kostenfrei

an den Kassaverwalter entrichtet werden. Jahresbeiträge, welche bis
zum 30. Juni nicht hezahlt sind, werden vom 1. Juli ab unter Portozuschlag
per Nachnahme erhohen. Bei Nichteinlösung der Nachnahme soll der Be-
treSende von Rechtswegen aus der Genossenschaft ausgeschlossen sein.
Witwen oder Abgeschiedene, die sich.wieder verheiraten, verlieren da-



durch ihr Pensionsrecht. Doch soll diese Bestimmung keine rückwirkende
Kraft haben. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft

führt der Präsident des Vorstandes und der Sekretär kollektiv. In
der* Hauptversammlung vom 30.~April 11908 wurde der Vorstand neu
bestellt wie folgt: 1) Präsident: Karf Stettler, Pfarrer, von und in Bern; ;

2) Sekretär: Dr. Rudolf Steck, [Professor, von und in Bern; 3) Kassaver- i

waiter: Franz Samuel Bernhard Studer, Pfarrer, von und in Bern; 4)
Beisitzer: Werner Glur, von Roggwil und Bern, Waisenvater in Bern; 5)
Beisitzer: Heinrich Emil Baudenhacher, von Murten, Pfarrer an der Paulus-
kircbe in Bern; 6) Suppleant: Hans Jakoh Andres, von Bärgen, Pfarrer in
Bern; 7) Suppleant: Dr. Adolf Meyer, von Bern, Pfarrer in Alhligen.

27. Mai. Die Firma «W. Schilling» in Zürich, eingetragen im Handelsregister

des Kt. Zürich am 2. März 1896 und publiziert im S. H. A. B.
1896, pag. 263), bat am 1. Mai 1908 in Bern eine Zweigniederlassung

unter der gleichen Firma W. Schilling errichtet. Die Vertretung

der Filiale steht lediglich dem Firmainhaber Wilhelm Schilling zu.
Natur des Geschäftes: Bettwarengescbäft, Schanzenstrasse 2, Bern.

Bureau Biel.
29. Mai. Inhaber der Firma G. Rasch-Schaltenbrand in Biel ist Carl

Rasch /allie Scbaltenbrand, von und wohnhaft in Biel. Natur des Geschäftes:
Patentierter Masseur, Pödicure und Betrieb des Zentralbades. Gescbäfts-
lökal: Untergasse Nr. 24 und Kanalgasse 23/'

Bureau Blankenburg (Beiirk Obersimmenthal).
27. Mai. Unter dem Namen TerkehrsVerein Lenk besteht mit Sitz in

Lenk ein Verein, welcher in Verbindung mit Behörden, Korporationen,
Verkebrsanstalten, Vereinen und Privaten die Wahrung und Förderung der
Verkehrsinteressen des Kurortes Lenk bezweckt Seine Hauptaufgaben sind
demnach: 1) Auf geeignete Weise die Vorzüge und Schönheiten der Lenk
bekannt zu machen und dadurch Gäste daber zu ziehen; 2) ihnen (den
Gästen) den Aufenthalt angenehm und nützlich zu machen. Die Statuten
sind' am 7. August 1903 und 4. Mai .1908 festgelegt worden. Mitglieder
des Vereins sind: 1) Privatpersonen, welche einen Jahresbeitrag von wenigstens

Fr. 2 leisten; 2) Interessenten (Geschäftsleute, Zimmervermieter,
Aerzte, Bergführer, Kutscher etc.), welche einen Jahresbeitrag von wenigstens

Fr. 5 bezahlen; 3) Wirte, die nicht Pensionen halten, also nicht in
Kategorie 4]fallen, die einen Jahresbeitrag von wenigstens Fr. 10 bezahlen';
4) Hauptinteressenten, Inhaber von Hotels und Pensionen, welche zur
Taxe von Fr. 5 überdies eiüen jährlichen* Beitrag von 50 Cts. per Bett
leisten. Im Bedürfnisfalle kann-die Generälversammlung die obigen Ansätze
erhöben. Die Mitglieder baben durch Namensunterschrift auf der Mitgliederliste

ibren Beitritt zu erklären. Wer aus dem Verein austreten will, hat
jeweilen vor dem 1. Juni beirm Vorstand, eine bezügliche schriftliche
Erklärung abzugeben. Austretende haben auf das Vereinsvermögen keinen
Anspruch. Für die Verbindlichkeiten des Vereins baftet nur das
Vereinsvermögen; die persönliche Haftbarkeit iät ausgeschlossen. Die Organe des
Vereins sind: 1) Die Generalversammlung; 2) der erweiterte Vorstand;
3) der Vorstand, bestehend-aus dem Präsidenten, dem Kassier, zugleich
Vizepräsident, und dem Sekretär. Die Amtsdauer beträgt 2 Jahre. Der
Präsident vertritt den Verein nacb aussen und fübrt kollektiv mit dem
Sekretär die rechtsverbindliche.Unterschrift Präsident ist Pfarrer Jörg, in
Lenk; Sekretär ist W. Marrgi, Lehrer in Lenk.

29. Mai. Die unter der Firma Boyau & Cie. in Zweisimmen zum
Zwecke der Uebernabme von öffentlichen Bauten bestehende Zweigniederlassung

der gleichnamigen Firma in Montreux (S. H. A. B. Nr. 460 vom
20. April 1903, pag. 637) wird infolge Erlöschens der Hauptniederlassung
von Amteswegen gestrichen.

29. Mai. Die Firma Wittwe Spadino-Joneli, Krämerei in Boltigen
(S. H. A. B. vom 26. Februar 1891) ist. infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Bureau Meiringen. (Bezirk Oberhaslil.
22. Mai. Unter dem Namen Eybrunnengenossenschaft in Unterbach

hat sich am 7. Januar 1906 mit Sitz in Unterbäch, Gemeinde
Meiringen, eine Gen ossenscbaf t gebildet, die folgenden Zweck
hat: Durch'Kauf vom 4., 6., 23. und 26. August 1904 wurde von der
Bäuert Meiringen beim hohen Nollen im Unterbacbwald, Gemeinde
Meiringen, eine Quelle erworben und mit Jakoh Anderegg-Willi in Isenholgen
hei Meiringen hezüglicb dieser Quelle ein Dienstbarkeitsvertrag'
abgeschlossen. ° Laut diesen Verträgen bat die Genössenscnaft das Recht, die
Quelle im Unterbachwald zu fassen und von da in gerader Richtung-über
Jakob Andereggs Leuersbübl zu den Gütern der Genossenschafter zu leiten.
Die Genossenschaft hat nun den Zweck, diese Qüellenfassung nebst Zuleitung
einzurichten, in gutem Zustande zu erhalten ünd den Genossenschaftern und
ibren Familien zu ihren Wohnhäusern und übrigen Liegenschaften ein gutes
Trinkwasser zu beschaffen. -Die Genossenschaft verteilt keinen.Gewinn.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Genössen-
schäfta-vermögen. Die Gründer.der Genossenschaft hahen die Wasserleitung
und die Brunnen erstellt; sie bezahlen kein weiteres Eintrittsgeld. Solange
für die Gründer der Genossenschaft und ihre Liegenschaften aus der
Quelle genügend Wasser geliefert wird, können neue Genossenschafter
eintreten. Neueintretende haben sich beim Vorstande schriftlich anzumelden';

die Aufnähme' erfolgt durch die Generalversammlung durch eine
Zweidrittelmehrheit der Anwesenden. Jedem Genossenschafter steht der Austritt

frei. Jeder Neu-Eintretende hat ein Eintrittsgeld von Fr. 40 zu bezahlen,
plus einen je nach der Grundsteüerschatzuhg der in Betracht kommenden
Liegenschaft wechselnden Betrag von im Minimum Fr. 5. Die Einnahmen
der Genossenschaft besteben ferner aus dem jährlichen Unterhaltungsgeld
der Genossenschafter, (Brunnentelte), hestimmt auf Grund der Grundsteuer-
scbatzungen durch jährlichen [Bescbluss der Generalversammlung, und aus
den statutarischen Bussen. Mit der Bäuert Meiringen hat sich ein Neu-
Eintretender gemäss obgenanntem Kauf selbst abzufinden. Die Organe der
Genossenschaft sind:'Die Generalversammlung, der Vorstand und die zw'ei
Rechnungsrevisoren. Der dreigliedrige'Vorstand, der auf zwei Jahre
gewählt wird, besteht aus dem Präsidenten, dem Sekretär und dem Kassler,
welcb letzterer, zugleich Vizepräsident ist. Der Präsident oder der
Vizepräsident des Vorstandes und der Sekretär führen gemeinsam die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft Als Präsident ist
gewählt: ' Peter Zumhrunn-Egg; als .Sekretär: .Jakob Santsohi-Neiger; als j
Kassier und zugleich Vizepräsident 'Kaspar Santschi-Tännler; alle drei
Landwirte in Unterhach bei'Meiringen.

1 ""

Freibnrg — Fribonrg — Friborgo ;

Bureau de Fribourg.
1908. 29 mai. Sous la denomination de Societe d'agriculture de Ia

rive gauche de la Sarine, iLest fonde une association qui a son *
siöge äFribourg et pour but le-döveloppeiment de l'agriculture dans
toutes ses branches. Les Statuts-ont ete adoptes le 18 fevrier 1900. La '<

duree de l'association est illimitee. Pour devenir membre de l'association, >'

il laut ötre domicilii dans le canton, agröö par la direction et payer un

droit d'entröe de fr. 2. Tout membre peut seretirer librement de la societe
au 3i decembre moyennant un avertissement pröalable-de 3 mois La
qualitö de societäire se perd en outre p~ar l'ex'clusion.'Le mömbre sortänt
ou exclu perd son droit ä l'avoir social. La cotisation annuelle.est de
fr. 1. Les associes sont solidairemeht responsables des engagements con-
traotes par lä societe vis-ä-vis des tiers. Les convocations se font par
oartes et par insertion dans les j^urnaux locaux, ou de toute autre maniöre
indiquee par le comite. En cas de dissolution, le fönds social est rdparti
par egales parts' entre les societaires. Les organes de l'association sont:
a. L'assembtee generale, b, un comite de 7 membres; c. üne commission
de revision des comptes äe deüx membres. L'association est valablement
engä'gee vis-ä-vis des tiers par la signature collective du president ou da
vice-president et du secretaire. Le comite est compose de: Louis Chatagny,
ä Corserey, president; Maurice Margueron, ä Gottens, vice-president; Isidore'
Jaquet, ä Grolley; Francois Göbet, ä Noröaz; Gelestin Bdrard, ä Givisiez;
Andr'6 Mettraux, ä Neyruz; Julien Bapst, äMoncor. Le secretaire est Isidore
Ghatagny, ä Onnens.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basiiea-Cittä
1908. 25. Mai. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Basler Schirm-

Fabrik D. L.Rueff & Cle in.Basel (S. H. A. B. Nr. 28 vom 4. Februar
1908, pag. 186) bat sich aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven Ünd
Passiven gehen über an die Firma «Basler Schirm-Fahrik D. L. Rueö».

25. Mai. Inhaber der Firma Basler Schirm-Fahrik D. L. Rueff in
Basel ist David Lucien Rueö, von Beifort (Frankreich), wohnhaft in Basel.
Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Basler
Scbirm-Fabrik D. L. Rueö & Cie». Natur des Geschäftes: Fabrikation von
Schirmen jeder Art. Geschäftslokal: Blumenrain 32.

26. Mai. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma F. Lange & Cle
in Riehen, Handel in technischen Oelen und Fetten (S. H. A. B. Nr. 190
vom 4. Mai 1905, pag. 758) ist infolge Verlegung ihres Sitzes nach
Muttenz (Baselland) in Riehen erloschen.

27. Mai. Die Firma Ed. Willareth-Cramer in Basel, Wirtschaftsbetrieb
(S. H. A. B. Nr. 26 vom 1: Februar 4908, pagi 171) ist infolge Konkurses
des Inhabers von Amteswegen gestrichen worden.

Aargau — Argovie — Argovla
Bezirk Aarau.

1908. 27. Mai. Die Firma A. Matter-Aeschlimann, Bäckerei und
Modistengeschäft, in Aarau (S. H. A. B. Nr. 355 vom 16. September 1904,
pag. 1417) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Bezirk Baden.
27. Mai. Die Firma F. Welti-Müller zum Sternen in Nussbaumen,

Gemeinde Obersiggentbal (S. H. A; B. Nr. 16 vom 26. Januar 1891, pag. 62)
wird infolge Todes des Inhabers gemäss Art 28 Ziöer 2 der bundesrätlichen

Verordnung über Handelsregister und Handelsamtsblatt vom 6. Mai
1890 von Amteswegen gestrieben.

Tessin — Tessin — Ticino

Ufficio di Bellinzona.
Rettifica. Nella pubblicazione concernente la Banca Popolare Ticinese

in Bellinzona (F. u. s. di c. del 25 maggio 1908, n° 133, pag. 950) vi sono
incorsi due errori: II nome di Buzzolini b Ambrogio e non Antonio, nonche
la risoluzione del consiglio d'amministrazione per la nomina ä cöndirettore
di Arrigo Stoöel b di data 20 fehbraio 1908, e non 30 gennaio 1908.

Ufficio di Cevioi
1908. 27 maggio. La ditta De Micheli Maria Teresa, osteria et generi

diversi, in Coglio (F. u. s. di c. del 13 luglio 1905, n° 290, pag; 1158),
viene cancellata d'officio per partenza.

Ufficio di Faido.
27 maggio. La ditta Bullo Paolino, in Faido, esercente negozio di

granaglie, coloniali e'liquori (F. u. s. di c. del 27 marzo 1883), viene
cancellata per cessione del commercio.

27 maggio. Sotto la denominazione Panificio Sociale Ambri, e costi-
tuita, con sede in AmbriSotto, frazione di Quinto, una societä
per azioni avente per iscopo di fornire pane di buona qualitä ed a prezzo
limitato. II capitale azioni e di fr. 7500, diviso in 375 azioni nominative
da fr. 20 cadauna, intieramente sottoscritte, e versate per la metä. La
societä si e costituita il 17 marzo ^907, data dell'accettazione dello
statuta, ed iniziö le proprio operazioni col primo aprile 1907; ha una
durata di anni 10, dall'inizio delle operazioni, prorogabile per decisione
dell'assemblea, presa col concorso dei due terzi dei soci present!, rappresen-
tanti la metä del capitale azioni. Organi della societä sono l'assemblea
generale degli azionisti; il consiglio d'amministrazione e l'ufficio di con-
trollo. Impegnano la societä colla loro firma, collettivamente il presidente,
od il vice-prosidente, ed il segretario. Organo di pubblicitä della societä
b il «Foglio officiate del cantone Ticino». II presidente del consiglio
d'amministrazione b attualmente: Adolfo Juri, da ed in Ambri; vice-presidente:
Raöaele Scolari, di Fiesso, frazione di Frato, Leventina, suo domicilio,
e segretario: Gaetano Groce, di ed in Ambri.

Waadt— Vaud — Vaud
#

Bureau d'Echallens.
1908. 27 mai. Dans son assembtee gönörale du 22 mai 1906, l'association

inscrite sous la raison de Societe de Iaiterie et fromagerie de Bretigiiy
s. Morrens au ditBretigny (F. o. s. du c. du 12 juin 1889, n°105, page 524),
a nommö"secretaire de la societe: John Ghatelan, ä Bretigny s. Morrens,
en remplacement d'Henri Ghatelan.

Bureau de Lausanne.
25 mai. Le chef de la maison Püul Tripet, ä Renens, est PaulTripet,

de Chezard et St-Martin (Neuohätel), domicilie ä Renens. Genre de
commerce : Porcelaines, faiences et verreries. Bureau et magasin: Rue Neuve,
Renens-Gare.

26. mai. La Banque Populaire Suisse (Schweizerische Volksbank),
association dont le stege social est ä Berne, fait inscrire que l'assembtee
des deleguös a döcidö, le .23 mars 1908, de transformer le «Comptoir» de
Lausanne en une Banque d'arrondissement. Les autres faits publtes
preeödemment ne suhissent pas de modifications.

Bureau de Morges.
27i mai. Le chef de la maison Ernest Marti, ä Morges, est Henri-Ernest

Marti, de Kreuzlingen (Tburgovie), domicilie ä Morges. Genre de
commerce: Boulangerie et patisserie. Magasin : Grande Rue, n° 2.

27 maL Dans son assembtee generale du 20 janvier 1908, la Societe
Immohiliere du Battoir ä Grains de Lussy-Lully, soctetö anonyme dont
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le siöge est ä Lussy (F. o. s. du c. du 22 avril 1904, n° 470, page 677), ;

a procdde au renouvellement de son coriseil d'administration et a nommd
Constant Gottraux, president, ä Lussy, en remplacement de Louis Vez, ä
Lully. •' K' s(»j - • i

Bureau de Vevey.
25 mäi. La Societe catholique d'Education et d'Instruction, dontle i

siüge.est ä Vevey (F. o. s. du c. du 6 septembre 1890, 'n° 128, page 652), J

fait inscrire qu'ensuite du ddcös: 1° de Madame de St-Laurent, vice-pre-
sidente, celle-ci a etd remplacde comme membre du comitö et comme I

vice-presidente de la socidtd, par Marie-Esther Ruty, fille de Jean-Denis,
originaire du • ddpartement du Jura (France), domicilide ä-Eccogia prös Ver-~
soix, canton de Gendve; -2° de Mademoiselle Prost, secretaire, celle-ci a
ete remplacee, comme membre du comitd. et comme secrdtaire de la so-
ciete par Marie-Anna Thidbaud, fille de Francois-Joseph; originaire aussi '

du ddpartement du Jura (France),, domicilide ä'La Ghaux-de-Fonds. : «C1:,

"" 'Bureau d'Yverdon.
29 mai. La raison Da: Eschler, Croix-Fdderale, ä Yverdon (F. o. s.

du c. du 12 ddcembre 1904, päge 1866), est radide pour cause de remise
de commerce.

Neuenburg — Neuchätei — Neuchätei n;1

Bureau^ de La Chaux-de-Fonds.
1908. 26 mai. Georges Moat, de Rdvigny (France), y domicilid, et

Henri ßugnon, de Montagny .(Friboürg), domicilid ä La Gbaux-dei-Fonds,
ont constitud k la Chaux-de-Fonds, sous la raison sociale G. Moat et
Bugnon, une socidtd en. nom collectif, commencde le 21 mäi 1908. Genre
de commerce: Fabrication deressortsetd'huilespourl'horlogerie. Bureaux;
Rue des Bassets, n° 62 a. La socidtd n'est Valablement engagde que par
la s i g n ä t u r e collective des deux associds.

27 mai. L'association existant k La Chaux-de-Fonds, sous la ddnomina-
tion «Le Gadran (A. C.)» (F. o. s. du c. du 13 aoüt 1907,' n° .202), a dte
declaree dissoute par ddcision des assembldes gdndrales des 8 et 25 mai
1908; la liquidation sera operee sous la raison sociale Le Cadran (A. C.)
en liquidation, par Armand Rufenacht, de Worb (Berne), Rue General
Herzog, 20, k La Ghaux-de-Fonds.

27 mai. Armand Rufenacht, de Worb (Berne), Charles Rouillier, de
Ghampvent (Vaud), Alexis.Jaquet, de La Sagne (Neuchätei), Henri Muller,
de Bienhe, les trois premiers domicilids k La Chaux-de-Fonds et le dernier
aux Hauts-Geneveys, ont constitud äiLa Chaux-de-Fonds, sous la raison
sociale Rufenacht & .Cie., Le Gadran, une socidtd en nom collectif
commences le 25.mai 1908.. Charles R o u i 11 ie r a seul'la signature
sociale. Genre de commerce: Fabrication de cadrans email et fantaisie.
Bureaux : Rue de Bellevue, n° 23.

Bureau de Neuchätei,
27 mai. EDSuite des modifications apportees par l'assemblee .gendrale

du 3 avril 1908 de la Societe cooperative de Consommation de Neuchätei,
ä Neuchätei (F. o. s. du c. du .25 juin 1907, n° 160, page 1139), dans la
composition du comitd de cette association, ; les personnes suivantes ont
actuellement qualitd pour engager ia dite socidtd vis-ä-vis des tiers, savoir :
Adamir. Debrot, prdsident;-Alexis Ferrier et Arthur Marchand, vice-presidents.;.

Ulysse' Renaud, .secretaire-;. Chärles-Ulyss9 Perret,, vice-secrdtaire du
comitd de direction, et Edmohd ßerger, gdrant. Töüs autreis noms publies
anterieurement sont radids. ' La socidtd est engagde par. la signature du
prdsident ou d'un des vice-prdsidents, appösee collectiveiment avec celle
du secrdtaire ou du vice-secrdtaire ou du gerant.

29'mai. La socidte anonyme Agence suisse de publicite, Orell- Füssli
et Cie. ayant son sidge ä Zurich (F."o. s. du c. du 29 novembre 1906,
n° 484,- page 1935), a supprime sa succursale.de Neuchätei';.cette
raison est done radiee ä Neuchätei;

Genf — Geneve — Ginevra

1908. 26 mai. Le chef de la maison L. Baron, ä Geneve, commencde
le 25 mai 1908, est Louis-Isaac Baron, de Gendve, domicilid aux Eaux-
Vives. Genre d'affaires: Commerce de. fourrures et pelleterie, äl'enseigne:
«A la Zibelinen. Locaux: 24, Ruelde la Corraterie. ' i e

26 mai. Madame veuve Clara Flegenh'eimer,' nde Nordmann, s'est
retiree, k dater du 21 ddcembre 1907, de la societe en nom ;collectif
Flegenheimer et Cie, commerce de soieries et rubans, ä Gendve (F. o. s.
du c. du 10 octobre 1896, page 1165). Lucieni Flegenheimer, de Gendve,
et y domicilid, est entre, ä la mdme date, comme associe en nom collectif
dans cette maison, qui continue sans.autres changements.

26 mai. La raison Vv8 Jotterand, exploitation, d'un cafe k l'enseigne:
«Cafe de Lavauxi), ä Gendve (F. o. s. du c. du 27. aoüt. 1900, page 1181),
est radide ensuite de remise d'exploitation.

26 mai. La raison Eug. Martin, k Gendve (F. o. s. du c. du 10 jan-
vier 1903,. page 42), est dteinte ensuite du ddeds du titulaire, survenu le
22 fdvrier 1908.

La veuve du ddfunt, nde Elena Gaburri, de Gendve, y domicilide,
reprend la suite ^des affaires ainsi que.l'actif et le passif de la maison
Eug. Martin, sous'la raison Vve Eug. Martin,'ä Gendve. Genre d'affaires:
Entreprise de bätiments. Locaux: 11, Rue Necker. La maison donne
procuration k Gorrado Brighenti, de Pozzolengo (Italie), domicilid ä Gendve.
* 26 mai. La socidtd en nom oollectif Sambüc'et Poncet, au Prieurd

(Petit-Sacönnex) (F. o. s. du c. du 21 avril 1904, page 666), est ddclaree
dissoute k dater du 25 mai 1908. • Son actif et ipassif 'sont repris..par la
socidte ci-aprds constitude, la raison est en consequence radiee.

Christian Sambüc, ingenieur, d'origine vaudoise, domicilid ä Lausanne,
et la maison ; «Girod frdres et.C°», au Petit-Saconnex (socidtd en-commandite

composee de Auguste-Marie Girod, et Jules-Hippolyte'Girod, fcomme
associes inddfiniment responsables, et de Auguste Poncet, comme associd
commanditäire pour fr. 25,000, inscrite au registre du commerce de Gendve, '

le 28 aoüt 1907 etipublide da'ns la F. o. s. du c. du 31 aoüt 190.7, page 1527), >.

ont - constitpd au j Prieurd (commune du Petit-Saconnex)^ sous da'raison
sociale Samhuc et Girod freres et C°, avec le spus-titre de «Fabrique
genevoise de chauöage central», une socidte. en nom oollectif qui a com-
mened le 25 mai 1908 et reprend la suite des affaires ainsi que l'actif et
le passif de la socidtd «Sambüc et Ponoet», ci-dessus radide. La socidtd
est engagee par la signature individuelle de Christian Sambüc, de Auguste-
Marie Girod ou de Jules-Hippolyte Girod. Genre d'affaires: Installations de 5

chauffage central ä eau et k vapeur. Bureau : 8, Rüe Amat.
26 mai. La socidtd en nom collectif Miäzza et Fortis en liqon, entreprise

de maponnerie et oimentage, k Cbdne-Bourg (F. o. s. du c. du,26 sep-
tembre 1907, page 1675), a ddsignd comme unique liquidateur, Eugdne
Moll, agent d'affaires, k Gendve, en remplaoement de Pierre Fortis et
Victor Balestra, dont les pouvoirs sont radids.

Eintragungen. — Enregistrements
NTr. 23852. — 25. Mai 1908, 11 Uhr.

?Acliengesellschaft vorm. Apotheker Richard Brandt zu Schaffhausen,
Schaffhausen (Schweiz).

PiUen.
j (Ueberträgungqder Marke Nr. 7088.'von .Fr"'. .Merckling,^ Richard Brandt's

k Nachfolger.)
"iCV

Mr. 23853. — 25. Mai 1908, l^Uhr.' V
Actiengesellschaft vorm. Apotheker Richard Brandt zu Schaffhausen,

Schaffhausen (Schweiz).1' ; l t
' L > '

Pillen.
(Uebertragung der Marke Nr. 7225 von Fr. Merckling, Richard Brandt's

Nachfolger.), ;

Mr. 23854. — 25. Mai 1908, 11 Uhr.

Actiengesellschaft vorm. Apotheker Richard Brandt zu Schaffhausen,
Schaffhausen (Schweiz).

Pillen.
.(Uebertragung der Marke Nr. 16689 von Fr. Merckling, Richard Brandt's

Nachfolger.)

Schweizerpillen

Mr. 23855. — 25. Mai 1908, 11 Uhr.

Actiengesellschaft vorm. Apotheke?Richard Brandt zu Schaffhausen,
Schaffhausen (Schweiz).

Pillen.
(Uebertragung der Marke Nr. 16690 von Fr. Merckling, Richard Brandt's

Nachfolger.)
'

Brandt's Schweizerpillen
-i ivy .o'. r. i '

'

1 Mr.j 23856. ^ 25. Mai 1908, 11 Uhr.
Actiengesellschaft vorm. Apotheker Richard Brandt zu Schaffhausen,

Schaffhausen (Schweiz).

Pillen.
(Uebertragung der Marke Nr. 16802 von Fr. Merckling, Richard Brandt's

Nachfolger.)

Apotheker Richard Brandts

Schweizerpillen'

Mr. 23857. — 25. Mai 1908, 11 Uhr.

Actiengesellschaft vorm. Apotheker Richard Brandt zu Schaffhausen,
Schaffhausen (Schweiz).

Pillen.
(Uebertragung der Marke Nr. 23437. von Fr. Merckling, Richard Brandt's

Nachfolger.) -

h ' r ' ' P

f t,

JTr. 23858. — 26. Mai 1908, 6 Uhr.
Robort KOhni, Fabrikant,

Bern ^(Schweiz).

Stahlhärtemittel.

STAHELIN
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Jf# 23859. — 26 mau 1908, 4 h.
^

Auguste Schiel 6, fabricant et negotiant,
Chaux-de-Forids (Suisse).

Montres, parties de montres et 6tnl».

N* 33860. ~ 26 mai 1908, 4 h.

Auguste Schiel6, fabricant et negotiant,
Chaux-de-Fonds (Suisse). 0

Montres, parties de montres et dtuts.

iK"

Aotll

"LA FONCIERE", Compagnie anonyme d'assurances sur la Tie, ä Paris.
Balance g6n6rale des dcritures au 31 ddcembre 1907 Passil

fr»

30,000,000

21,671,308
1,560,565
4,345,237

538,153
5,249,533
6,039,236
1:880,070

112.301
526.302

143,964

60,589
204,398
232.082

154
156,181
279,255

70,882
255,694
236.083

73,561,995

ot.

25
07
74
21
70
71
13
95
78

25

05

27
74
87
30
35
88
47

72

Engagement des actionnaires:
Fr. 15,000,000. — Ancien capital.
» 15,000,000. — Nouveau capital.

Immeubles. j
Fonds d'Etat frangais.
Valeurs francaises garanties par l'Etat
Valeurs frangaises diverses.
Valeurs dtrangdres (Fonds d'Etats et obligations diverses)
Placements hypothdcaires. ' "*'*
Avances sur polices d'assurances de la compagnie.
Valeur des usufruits.
Valeur des nues-propridtds.
Sommes dues par ies rdassureurs pour:

Fr. 66,466. 75 Sinistres ä rdgler.
» 77,497. 50 Assurances dchues et non rdgldes.

Valeurs de la caisse de prdvoyance.
Valeurs' de cautionnements.
Soldes des comptes ouverts chez divers banquiers.
EBets ä recevoir.
Primes dchues et non recouvrdes au 31 ddcembre 1907.
Loyers debus et non recouvrds au 31 ddcembre 1907.
Espdces en caisse.
Solde des agences.
Divers ddbiteurs. (B. 27)

Capital social*
Rdserve sociale ou statutaire r.
Rdserve immobilidre, mobilidre. et pour autres dventualitds
Engagement des actionnaires sur le capital primitif garan-

tissant les contrats antdrieurs.ä la rdduction du capital
Caisse de prdvoyance des employds de la compagnie
Reserves ppur risques en cours (rdassurances

non ddduites) fr. 32,764,180.97
Rdserves des risques. rdtroeddds ä divers

rdassureurs » 3,866,279.71
Rdserves pour-risques en cours (rdassu-

rances ddduites) -. fr. 28,897,301.26

Placements ä intdrdts composds (polices ä terrae fixe sinistrdes
et non .rdgldes): u

pour risques en cours (rdassurances non
ddduites) fr- 1,141,787. 09

des risques rdtroeddes ä divers
rdassureurs » 187,083.03

pour risques en cours (rdassurances
ddduites) fr. 954,704.06

Rdserve de garantie (art. 5 de la loi du 17 mars 1905)
Sinistres ä rdgler ...:..Assurances dchues et non rdgldes .-

Cautionnements
Loyers repus d'avance
Sommes dues aux assurds participants pour

l'exercice courant ...•>. K fr. 31,946.41
Sommes dues aux assurds participants pour

les exercices prdeddents » 335,367.81
Dividendes dus aux actionnaires pour

l'exercice courant fr. 140,000. —
Dividendes dus aüx actionnaires pour les

exercices prdeddents » 17,182. —
Compagnies rdassurantes '

;

Divers crdditeurs
Profits et pertes ä reporter ä nouveau

fr.
20,000,000

1,545,668
5,000,000

15,000,000
• 78,043

28,897,301

954*704.

10,828
344,190
366,144
204,398.
181,777

367,314

157,182
1,256

434,215.
48,969

73,561,995

Tt '

Credit. Compte general de profits et pertes de l'exercice 1907 Ddblt.
fr.
15,413

19,639
19,560

689
7,268

58,675
291,776
27,608
5,034
8,290
1,666

13,730

42,287

4,808
920

4
1,030
7,022
6,354
6,261

741,324
.649,072

71,915
43,700

2,044,054

Ot»

78

88
34

59
39

44
91
11
70
24
80
78

31

21
25
32
07
28

20

57
29

30
05

81

Solde au ddbut de l'exercice.

Benefices sur les assurances:
Avec participation dans les bdndfices:

Assurances pour la vie entidre aVec participation (A. T.).
Assurances mixtes avec participation (A.T.) et avec

accumulation (A. T. et .N. T.).
Assurances ä terme fixe avec participation (N.T.).
Assurances cas de vie avec capitalisation sans contre-

assurance (A. T.).
- Sans participation dans les bendflces.

Assurances pour la vie entidre.
Assuranoes mixtes.
Assurances ä terme fixe.
Assurances temporaires.
Contre-assurances.
Assurances de survie (capitaux).
Assurances diSdrdes (capitaux) avec et sans contre-assu-

rance (N. T.), dotales avec contre-assurances (N. T.).
Assurances combindes.

Benefices sur les rentes:
Rentes viagdres immddiates (N. T.).
Rentes de survie. '

Rentes viagdres .difidrdes avec contre-assurance (N.T.).
Bourses d'dducation.
Bdndfices sur les nues propridtds.
Solde du compte polices.
Dividendes pdrimdes et Divers.

Interets et produits des fonds.
Intdrdts des fonds placds.
Revenus nets sur les immeubles.

Portion des frais gdndraux I
Portion des commissions J

Supportde par les diffdrentes
catdgories d'assurances avec

participation.

Pertes sur les assurances:
Avec participation dans les bdndfices:

Assurances pour la vie entidre avec participation (N.T.)
•et avec accumulation (A. T. et N. T.)

Assurances mixtes avec participation (N.T.)
Assurances A terme fixe avec participation (A. T.)
Assurances cas de vie avec capitalisation avec contre-

assurance (A. T. et N. T.) • i

Assurances dotales avec accumulation
Sans participation dans les bdndfices:

Assurances diSdrdes (capitaux) avec et sans contre-assurance

(A. T.)
Assurances dotales sans contre-assurance (N. T.)
Assurances mixtes ä capital doubld

Pertes sur les rentes :

Rentes viagdres immddiates (AT.)
Rentes viagdres diSdrdes sans contre-assurance (A. T. et

N.T.)
Perte sur remboursement de valeurs et divers
Portion des intdrdts attribude:

Aux diBdrents comptes d'assurances
Aux diBdrents comptes de participations

Participation des assurds aux bdndfices

Frais gdndraux de l'exercice:
Frais d'administration, traitements, etc
Jetons de prdsence du conseil d'administration
Loyers, patente et contributions .'....Allocation ä la direction et ä la Caisse de Prdvoyance du
Personnel

Timbre des actions 1

Commissions de l'exercice
Report de l'exercice 1906
Bdndfices de l'annde 1907

Rdpartition: —
Rdserve de garantie (art. 5 de la loi du 17 mars. 1905) 10,828.30 j
Provision pour frais de contröle (art. 13 de la loi du 17 mars 1905) 3,609: 43
Dividende (impöt compris) 145,833.33
Solde'ä reporter '48,969. 71 n

:u 209,240.77 '-M;
-

fr.

16,559
2,920
3,395

8,357
793

1,718
423

' 1,481

9,544

10,625
3,614

1,139,930
10,546
31,946

226,293
22,500
33,966

8,050
24*000

278,146
.15,413
193,826

2,044,054



Nichtamtlicher Teil -

Der Handelsverkehr zwischen der Schweiz und Argentinien
im Jahre 1906

(Bericht des schweizer. Gesandten in Buenos-Aires, Herrn Dr J. Chofiat.)

II (Schluss).
Tabake und deren Verarbeitungen. Die Gegenüberstellung gibt zu keinen

Bemerkungen Anlass. Tabakextrakt als Krätzemittel (Fr. 104,900) geniesst
zollfreie Einfuhr und deckt sich mit den Fr. 105,100 der schweizerischen
Statistik. Es führen ein: Zigarren verschiedener Art in Kistchen: Italien
Ff. 2,327,255,' Schweiz Fr. 578,770,' Niederlande Fr. 182,395, Deutschland
Fr. 90,570. Zigarren in anderer Verpackung: Schweiz Fr. 33,200, Italien
Ff. 7940, Oesterreich Fr. 5830/

Getränke. Ausfuhr aus .der Schweiz: Fr. 68,293, Einfuhr in Argentinien
Fr. 54,440. Differenz Ff. 13,853. Der Hauptposten hetrifft Liqueurs (Fr. 43,312),
ihm folgt Naturwein mit Fr: 12,313. Es führten ein: Champagner:
Frankreich Fr. 2,344.300, Italien Fr. 22,100, Deutschland Fr. 16,800, Schweiz
Fr. 3900. Flaschenweine: Italien Fr. 389,680, Frankreich Fr. 192,800)
Spanien Fr. 107,200, Deutschland Ff. 68,440, Schweiz Fr. 560. Mittelfeine
Weine: Italien: Fr. 1,362,650, Spanien Fr. 1,007,895, Frankreich Fr. 175,230,
Schweiz Fr. 14,365.

Textilwaren und deren Verarbeitungen, a. Seide. Ausfuhr aus der
Schweiz: Fr. 3,253,164, Einfuhr in Argentinien: Fr. 798,000; Differenz Fr.
2,455,164. :Eine genaue Erklärung dieser bedeutenden Differenz zu erlangen,
war mir unmöglich, ehenso detaillierte Angahen üher den Verhrauch und die
Beliehtheit einzelner Artikel. Die Gewohnheiten des hiesigen Lebens, der
enorme Luxus, der in dem Lande getrieben wird, heanspruchen zweifellos weit
grössere Ziffern für die Seide, als wir sie in der argentinischen Statistik
finden und'es ist. kaum anzunehmen, dass die Schweiz in Wirklichkeit nur
mit einem so unbedeutenden Posten vertreten ist. Frankreich, das weitaus
die grössten Einfuhrzahlen notiert, bringt wohl grosse Quantitäten Seidenwaren

schweizerischer Herkunft. Im weitern können wir nur-auf einzelne
Zahlen des Anuario verweisen:

Bänder führten ein: Frankreich Fr. 1,703,330, Deutschland. Fr. 581,270,
Italien Fr. 372,620, Schweiz Fr. 109,260.

Seidenspitzen führten ein: Frankreich Fr. 234,870, Deutschland
Fr. 124,350, England Fr. 71,250, Schweiz Fr. 4020.

Stick-und Nähseide führen ein: Deutschland Fr. 263,100, Frankreich

Fr. 108,820, Italien Fr. 86,485,-Schweiz Fr. 23,153.

Taschentücher führten ein: Italien Fr. 1,452,965, Frankreich Fr.
1;183,180, Japan Fr. 446,510, Schweiz Fr. 197,535, Deutschland Fr. '106,500.

S ei d en g ew eh e -führten ein: Frankreich Fr. 4,492,560, Italien Fr.
1,459,195, England Fr. 699,245, Schweiz Fr. 421)125.

Spitzen und Stickereien. Ausfuhr aus der Schweiz: Fr. 3,464,968,
Einfuhr in Argentinien: Fr. 605,000; Differenz Fr. 2,859,968. Dieser Posten weist
die grösste Differenz der ganzen Statistik auf. Für die Erklärung stehen uns
die hlossen Zahlen zur Verfügung mit dem Hinweis auf die angegebenen
allgemeinen Gründe. Die Angahe der argentinischen Statistik ist zweifellos
zu niedrig. Schweizer-Spitzen sind hier sehr begehrt und werden viel
getragen. Nach einer mir gemachten Mitteilung dürfte auch der Umstand in
Betracht fallen, dass die in den zwei letzten Jahren sehr belieht gewordenen
bestickten Kleider in der schweizerischen Statistik als Stickereien klassifiziert
werden, • während die argentinische Einfuhrstatistik sie zu den' Tüchern
(tejidas) rechnet. Es war uns, nicht möglich, eine Bestätigung dieser Vermutung

erhalten zu können.
Spitzen führten ein: England Fr. 4,305,520, Deutschland Fr. 1,612,430,

Frankreich Fr. 438,875.
Oele. Oele werden von der schweizerischen Statistik nicht erwähnt,

figurieren aher im) Anuario mit einem Betrag von Fr. 14,000. Es führten ein:
Schmieröl: Vereinigte Staaten Fr. 4,338,455, England Fr". 1,569,820, Russland

Fr. 980,610.
Chemische nnd pharmazeutische Produkte. Ausfuhr aus der Schweiz:

Fr. 230,882, Einfuhr in Argentinien: Fr. 177,000; Differenz Fr. 53,882. In der
hiesigen Statistik stehen fertige Arzneien mit Fr. 77,000 an erster Stelle.
Schiesspulver offen und in Patronen mit Fr. 13,000, wovon Fr. 8000 zollfrei.

Es führten ein: G a 1 c i um-C arb i d: Vereinigte Staaten Ff. 556,200,
Italien Fr. 375,435, Schweden Fr. 86,025, Schweiz Fr. 48,940.

Fertige Arzneien: Frankreich Fr. 2,232,950, Vereinigte Staaten
Fr. 1,667,110, Italien Fr. 885,175.

Was die chemische Industrie im allgemeinen anbetrifft,. muss bemerkt
werden, dass diese in Argentinien durchaus noch in ihren Anfängen steht.
Chemische Fabriken. grossen Stils existieren noch keine. Von. einiger
Bedeutung sind allein die chemischen Erzeugnisse, die als Nebenprodukte hei der
Gasfabrikation gewonnen werden. Verschiedene Etahlissemeiite Verarbeiten
Produkte des Landes (Seifen, Kerzen/Fette etc.), doch deckt die Fabrikation
nicht einmal den Bedarf des eigenen Landes.

Holz und Holzstoffe. Ausfuhr aus der Schweiz: Fr. 48,432, Einfuhr in
Argentinien: Fr. 180,000; Differenz Fr. 131,568. Die hauptsächlichsten Posten
der argentinischen Statistik hestehen in: Schuhabsätze. (Fr. 48,000), Hölzerne
Musikinstrumente (Fr. 50,000), Kunstgegeristände aus Holz (Fr. 40,000).

Es führten ein: Hölzerne Kunstgeg.en stände: Frankreich
Fr. 810,525, Vereinigte Staaten 615,820, Deutschland Fr. 487,265.

H öl zerne Musikinstrumente: Deutschland Fr. 940,385, Frankreich

Fr. 80,370.
Die Möhelfahrikation scheint gegenwärtig in raschem Aufhlühen he-

griffen zu sein, aber trotz hoher Einfuhrzölle ist die europäische und ganz
hesonders die nordamerikanische Konkurrenz noch lange nicht aus dem Felde
geschlagen. Die ungeheuren Wälder in Patagonien, im Chaco und in Misiones
sind ohne Zweifel dazu bestimmt, der Holzindustrie einen heute' noch gar
nicht vorauszusehenden Aufschwung geben zu können. Ihre Zukunft liegt
in der Entwicklung zweckmässiger Kommunikationen, die heute in jenen
Gebieten noch völlig ungenügend sind.

Papier nnd seine Erzengnisse. Ausfuhr aus der Schweiz: Fr. 85,000,
Einfuhr in Argentinien: Fr. 32,000; Differenz Fr. 53,000. Die grössten Posten
weist die Polygraphie und, die Lithographie auf (Fr. 8000), während die
schweizerische Statistik für Bücher und Bilder Fr. 50,000 angibt.

Es führten ein: Karton: Deutschland Fr. 1,217,180, Niederlande Fr.
242,510, Russland Fr. 159,070, Schweiz Fr. 5465. Typographische
Drucksachen: Deutschland Fr.1,184,950, Vereinigte Staaten Fr. 1,051,185,
Italien Fr.".330,965, Schweiz Fr. 4500.

Leder nnd seine Erzengnisse. Ausfuhr aus der Schweiz: Fr. 485,819,
Einfuhr in Argentinien: Fr. 369,565; Differenz Fr. 116,254. Die bedeutendsten

Posten sind Lederschuhwerk (Fr. 180,000), maroquinierte und andere
Leder (Fr. 100,000), Chevreaü (Fr. 50,000).

Es führten ein: Lederschuhwerk: England Fr. 414,640, Vereinigte
Staaten Fr. 331,815, Schweiz Fr. 183,115.

Partie non offlcieiie
Eisen nnd seine Erzengnisse. Ausfuhr aus der Schweiz: Fr. 1,312,014,

Einfuhr in Argentinien: Fr. 295,565; Differenz Fr. 1,016,449. Es kommen
hauptsächlich in Betracht (Anuario): Verschiedene Maschinen, (Fr. 160,000),
Küchen, Oefen etc. (Fr. 40,000), Handwerkszeuge (Fr. 20,000). Die entsprechenden

schweizerischen Angahen stellen sich hedeutend Höher: Müllerei-
Maschinen (Fr. 297,555), Dynamo-elektrische Maschinen (Ff. 197,676),
Maschinen zur Herstellung von Nahrungsmitteln (Fr. 168,550), Gas-Benzin-Petrol-
mötoren (Fr. 101,830), Dampfmaschinen, Lokomohile (Fr. 106,180), Kochherde,
Oefen (Fr. 89,886), Dampfkessel (Fr. 125,000), Waffen (Fr. 40,200) (argent.
Statistik nur Fr. 7000). Es sind unter dieser Ruhrik ganz-bedeutende
Unterschiede zu konstatieren, .die wohl fast ausschliesslich auf (lie angegebenen
Gründe zurückzuführen sind.

Uebrige Metalle nnd. deren Erzeugnisse.
Ausfuhr

aus dar Schwaiz

Fr.
Falscher Schmuck 14,943
Echter Schmuck 358,857
Phonographen 48,076
Buchdruckerlettern 20,040

Die angegehenen Gründe gelten wohl auch für diese Posten.
Echten Schmuck führten ein: Deutschland Fr. 2,297,500, Frankreich Fr.

1,862,750, Schweiz Fr. 460,330, Italien Fr. 376,220.
Edelsteine, Krystallwaren etc. Die argentinische Statistik führt einen

Posten Edelsteine und lose Perlen für Fr. 43,210 an, ebenfalls Brillen- und
Uhrengläser für Fr. 26,565, welche in der schweizerischen Statistik nicht
erwähnt werden.

Baumaterialien. Zur Vergleichung kommt lediglich der Posten Parquet-
terie in Betracht. Ausfuhr aus der Schweiz: Fr. 100,229, Einfuhr in Argentinien:

Fr. 52,335; Differenz Fr. 47,894.
Parquetterie führen ein: Schweiz Fr. 52,335, Belgien Fr. 46,575, Italien

Fr. 40,185, Deutschland Fr. 28,815.
Da man jetzt in hiesigem Lande angefangen hat, auch' schöne Häuser

zu hauen, die mit jedem europäischen Komfort versehen werden, kommen auch
Parketthöden mehr und mehr zur Geltung! Die schweizerische Parketterie
geniesst hereits vor allen1 den Vorzug, hat aher einen schweren Stand gegen
die Konkurrenz helgischer und italienischer Fabrikanten, die viel hilliger zu
liefern imstande sind, weil ihre Transportkosten wesentlich geringer sind.
Das Baugewerbe im allgemeinen ist in vielfacher Hinsicht von Europa
abhängig, da die meisten Werkzeuge und Materialien, Marmor und vieles andere
von dort hezogen werden müssen.

Verschiedene Waren. Eine genaue Gegenüberstellung ist auch hier
infolge nicht durchgeführter Einzelbenennung der schweizerischen Statistik
nicht möglich. Es mögen hier Erwähnung finden":

Knöpfe aller Arten führen ein: Deutschland Fr. 850,680, Frankreich
Fr. 709,980, Italien Fr. 232,430, Schweiz Fr. 5515.

Spielwaren führen ein: Deutschland Fr. 1,626,405, Frankreich Fr.
661,265, Schweiz Fr. 3465.

Waren mit zollfreier Einfuhr. Total 1905: Fr. 296,045,405. Total 1906:
Fr. 427,786,275. Davon entfallen auf die S c h w e i z: 1905 : Fr. 232,405, 1906 :

Fr. 169,660.
Die Posten der zollfreien Einfuhr erreichen somit ganz hedeutende Höhen.

Sie sind vor allem bedingt durch die Konzessionen öffentlicher Verkehrsanstalten

und Institute, denen für.viele Bedürfnisse die Zollfreiheit garantiert
ist. Es mögen hier nur erwähnt werden die zollfreien Einfuhren der Materialien
für den Bau von Eisenbahnen öder Tramways, die Installationen elektrischer
Anlagen, Dynamit für Minen, Apparate und Instrumente für, die Universitäten
und höheren Lehranstalten, Oele für Gasgesellschaften zur Karhuration von
Leuchtgas, Maschinen zum Mähen, Garbenhinden und Entkörnen,
Dreschmaschinen etc., Maschinen für Terraingewinnung, für die Zuckerraffinerie, für
die Butterfabrikation, Kriegsmaterial für die Armee, Arzneien, Drogen und
Instrumente für die öffentlichen Spitäler.

Zollfreie Waren führen ein: England Fr. 294,446,567, Vereinigte Staaten
Fr. 52,057,295, Deutschland Fr. 37,682,830,. Belgien Fr. 20,122,840, Frankreich

Fr. 17,380,635, Italien Fr. 7,367,235) Uruguay Fr. 6,163,635, Schweiz
Fr. 169,660.

Argentinische Ausfuhr nach der Schweiz. Für diesen Abschnitt stehen
uns einzig die Angahen der schweizerischen Statistik zur Verfügung. Sie
beschränken sich in der Hauptsache auf folgende Ziffern:'

Nahrungs- und Genussmittel: Weizen Fr. 4,379,640, Mais
Fr. 8,357,440. Häute Fr. 294,150.• Spinnstoffe: Wolle Fr. 375,030,
Pferde- und Büffelhaare Fr. 778,260.

Das Seidengeschäft in den Vereinigten Staaten. Nach dem
Jahresberichte der Silk Association of America für das im April heendete Jahr
1907/1908 war diese Seidensaison eine Zeit heftiger Preisschwankungen,

welche auf den Weltmärkten manche Störungen verursacht haben.
In den Vereinigten Staaten war die Entwicklung der Geschäftslage eine
ungünstige. Der Finanzstürm vom letzten Oktober hat durch Beeinträchtigung
des Kredits der industriellen Entwicklung Einhalt getan. Hohe Seidenpreise

sind, wie der amerikanische Fabrikant von neuem gelernt hat, nur
zu erzielen, wenn der gute Preis mit hester Herstellung Hand in Hand
geht. Die Seideninteressenten sind zu der Einsiebt gekommen, dass alle
früheren Methoden,) welche sich nicht als gesund und zuverlässig erwiesen
haben, einer Revision bedürfen. Die Ware muss von guter Qualität sein,
um Erfolg und guten Profit zu hringen. Spezialartikel sind zu Tausenden
von Stücken und zu lohnenden Preisen verkauft worden.

In Zeiten verhältnismässiger Prosperität zögern die Fabrikanten mit
Ausführung neuer Ideen und halten Aenderungen in der Warenerzeugung
nicht für notwendig, wie das nahezu monotone Angehot von Taffetas
während der letzten Jahre es hekundet. Mangel an Qualität und Preisfall
waren die Folgen solcher Methoden. Das Schaffen neuer Warenklassen
als Folge schwierigen Ahsatzes für die althergehr,achte Ware schafft.neue
Nachfrage und heue Verwendung.

Nach dem erwähnten Bericht ist die Situation hinsichtlich des Ura-
fanges der im Lande'vorhandenen Läger eine befriedigende. In den Händen
der Detaillisten befinden sfoh überall nur mässige Warenbestände. Die
Ahneigung gegen Kauf über den tatsächlichen Bedarf hinaus liefert Gewähr
für Verhrauch der anhand befindlichen Ware, und die Fabrikanten sind
gleich vorsichtig, Akkumulation zu'vermeiden, wie die zweite und dritte
Hand. Man erwartet allgemein, däss eine neue Periode geschäftlichen
Wachstums der gegenwärtigen Zeit der Neueinrichtung der geschäftlichen
Verhältnisse folgen wird; Unter Berücksichtigung der Nachfrage seitens
ihrer Kunden nach neuer und sohöner Ware sind die Detaillisten
willens, grosse, Ordres. für Ware zu plazieren, die durch spezielle
Konstruktion neu und lohenswert ist. Die amerikanische Konsumfähigkeit

Einfuhr
In Argentinien

Xr,

2,970
460,330

2,450
3,785

Differenz

Xr.
11,973

101,473
45,626
16,255
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hat sich nicht verringert, wenngleicn sich zeitweilig zurückgezogen.
Mit dem Neuangebot von Ware hoher Qualität und guter Beschaffenheit
werden Seidenartikel auch ihre frühere hohe Position wiedergewinnen.
Die Fabrikanten lernen von neuem, was manche von ihnen in'der
Vergangenheit! übersehen haben, dass Qualität und neue Ideen eher'gutes
Geschäft liefern, als geringe Qualität und niedrige Preise.

Die .Eröffnung der unter den Auspizien der Silk Association eingerichteten

moderhen'Seidentrocknungs-Ahstalt sodann wird in dem
Jahresbericht als eine Tatsäohe von'grössteiri Interesse für die
amerikanische Seidenindtistrie bezeichnet Des weiteren wird 'darin Bezug
genommen auf die letztjährige Kontroverse zwischen den ausländischen
Käufern von Robseide in Yokohama und dortigein, ein Monopol für Japan
anstrebenden- Interessen. Das energische. Vorgeben der New-Yorker
Vereinigung hat eine befriedigende Lösung jener Kontroverse herbeigeführt.

Der Import der Vereinigten Staaten an Rohseide aus allen Ländern
hat sich für letztes Jabr auf / 71,' 776j 374 bewertet, gegen i 64,734,493,
und der von, fabrizierter Seide auf / 40,748,575 gegen / 34,378,932 im
Vorjahr. Im ersteren Falle hat Japan allein in 4907 für / 40,844,344
Rohseide (gegen / 38,461,954 in 4906), im letzteren Falle Frankreich allein
für / 18,117,546 Seidenwaren (gegen / 14,797,504) geliefert. -Dann folgen
Deutschland mit / 8,823,806 (/ 6,681,668), die Schweiz mit / 4,356,250
(/: 3,947,806) und England mit-/ 2,122,346 (/ 1,861,834).

Assurances. La Star Life Assurance society de Londres renonce au
renouvellement de sa concession. La sociöte reste soumise ä la surveillance
du Cönseil föderal jusqu'ä la 'liquidatiöu coinplöte de ses contrats süisses.
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Commerce exleri.eur de la France
j t _

Janeier-Awil.
Mouvement par nature ..de marchandises.

Importations en Franoe — Exportations de France
Pat 1000 franoa

Objets d'alimentation.
Objets fabriques '.
Matiferes pr l'industrie
Colis postaux ..:

Totaux
flOE. '

1908
298,299
390,834

1,433,497

1907-
335,722
365,219

1,506,853

1906
245)543
325,088

1,386,982
r - — »j.

1908
211,419
882,477
471,367
153,133

1907
205,502
991,757
528,538
140,989

1906
194,357
869,102
468,820
140,348

Russie
Angleten-e
Allemagne'"1 '.

Belgiqüe i. t.
Suisse ..c im
Italie
Espagne ;

Autriche-Hongrie ;.

Turquie
Etats-Unis .'

Bresil
Rdpublique Argentine.
Alg5rie
Autres.pays :

Totaux

2,122,630 2,207,794 1,957,613' i;718,396 1,'866,786 1,672,637
' lilouvement par pays.

'

Importations eil France'— Exportations de France
Pat 1000 franca

.1908 1907 1906 1908 1907 1906
71,942 94,327 73,924 17,132 19,361 12,626

28,4,222. 307,038 251,790
J

397,888' 458,135 401,533
197,972 n 195,302 189,908 222,357 224,921 220,213
136,783 '124,605 120,385 329,413' '281,289 253,804
37,971 i 36,550 34,886 107,913 120,014 96,541
63,754 69,536 63,175 t .84,766 87,529 80,408
46,482, 50,190 51,734 41,774 41,602. 37,976
21,634 27,499 23,442 15,295 16,120 13,474
30,911 44,687 37,508 17,571 17,606 17,501

319,576 305,332 219,936 "99,891 142,123 133,443
43,076 36,837 49,488 18,278 21,308 16,533

123,743 163,811 135,565 -40,878 39,040 38,502
82,147 78,657 55,957 147,638 119,272 111,110

662,417 673,423 649,915 177,602 278,457. 238,973
2,122,630 2,207,7.94 1,957,613 1,718,396 1,866,786 1,672,637

Annoncen-Pacht:
JUGlf Hesse, Zttrlck, Ben etc. Privat-Anzeigen. — Annonce» non offlcielles ioa.iphÄ»a,t2S°,cSi, etc.

EIZ"
Allgemeine Uerslcherunss - Alitien-Gesellschnff

ZtrEICH
Wir bringen hiermit zur Kenntnis, dass an Stelle des verstorbenen

Verwaltungsrats-Mitgliedes Herrn E. Koch-Vlierboom in Zürich in der
Generalversammlung vom 8. Mai 1908 (4444j)

Herr P. A. Luctasinger-Wnuderly in Zürich
als neues Mitglied unseres Verwältungsrates gewählt wurde.

Zürich, den 29. Mai 1908.

„SCHWEIZ", - r

Allgemeine Versichernngs-Aktien-Gesellscliaft,
Der Präsident:' "J Der Direktor:

W. H. Biethelm. Briller.
Alphons Schmid, Kaufmann, von Wiesensteig (Württemberg),' und

Johanna Heiermann, von Stockum (Preussen), beide wohnhaft Bölleystr.-"10
in Zürich-IV, haben als Brautleute im Hinblick auf ihre, bevorstehende
Verehelichung am 16. April 1908 einen Gütertrennungsvertrag
abgeschlossen, welchen das Bezirksgericht Zürich HI. Abt. mit Beschluss -vom
13. Mai 1908 genehmigt hat. Der Beschluss'ist rechtskräftig geworden
und wird hiemit öffentlich bekannt gemacht. (1437,*)

Zürich, den 27. Mai 1908. j;
Namens des Bezirksgerichtes III. Aht.,

Der Gerichtsschreiber: Dr. G. Keel.
Die Eheleute Paul und Katherina Thallieim-Knöchel, Schriftenmalers,

von Taucha (Sachsen), wohnhaft Sihlfeldstrasse Nr. ,91 in Zürich ill, haben
als Brautleute einen Gütertrennüngsvertrag abgeschlossen, dem das
Bezirksgericht Zürich III. Abt. mit Beschluss vom 13. Mai 1908 die Bestätigung

erteilt hat.
* Es ist dieser Beschluss rechtskräftig geworden .und wird hiemit öffentlich

bekannt gemacht. (1438,) •

Zürich, den 27. Mai 1908.

jVamens des Bezirksgerichtes III. Abt.,
Der Gerichtsschreiber : Dr. G. Keel.

3IRSECKBAHN
Generalversammlnng

Freitag, den 5. Juni 1908, nachmittags 2J/2 Uhr
im Gasthof zum Ochsen in Ärlesheim.

Traktanden?
1) Protokoll.
2) Vorlage des Jahresberichtes und der Jahresrechnung pro 1907.

Bericht der Revisoren und Döcharge-Erteilüng an den Verwaltungsrat.
3) .Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
4) Wahl von 3 Verwaltungsräten als • Ersatz für im periodischen

Austritt -befindliche Mitjglieder.
5) Wahl- der Revisoren und Suppleanten.

Rechnung und Revisionsbericht sind vom 15. Mai an zur Einsicht der
Aktionäre aufgelegt bei Herrn A. Gutzwiller in Ärlesheim.

Zur Teilnahme an der Generalversammlung sind; die Aktien unter
genauer Angabe ihrer Nummern bis spätestens Dienstag, den 2. Jnni, abends,
bei der Verwaltung der Birseckbabn in. Ärlesheim schriftlich anzumelden,
worauf dieselbe den Tit. Aktionären Eintrittskarten zustellen wird. Im
Zweifelfalle wird die Hinterlage der Aktien verlangt werden. —Der
Geschäftsbericht pro 4907fkämi von' den^Herren Aktionären vom 15. Mai ab
bei unseren Zahlstellen, den Herren Ehinger & Co. und A.' Särasin & Co.
in Basel, Basellandschaftl. Kantonalbank und Hypothekenbank in Liestal
und Spar- & Leihkasse in Ärlesheim, bezogen werden. ; (4287-)

Arlesheim, den 4.. Mai 4908.

Verwaltungsrat der Birseckbahn,
Der Präsident: Der Aktuar:
Eckinger. Dr. Schedler.

Die

Güterverkehr noch und oon Bösel
für den

ist ei-öffxiet
Abtahrteii talwärts wöchentlich

Güter können jederzeit an der nen.erstellten Güterhalle mit Geleise-
anschlnss am Rheinhäienfzü unserer Verfügung angeliefert werden.
Ü^Lagerung von Waren^aller Art zu niedrigen Tarifsätzen. — Die Ein-
nnd Ausladung der Schiffe erfolgt vermittelst zwei elektrischen Krähnen,
Tragkraft 5000 kg, ohne irgend welches Risiko für die Wäre.

Zollabfertigung am Hl3.einh.afen.
Speditionen aller Art. Spezialität: Massentransporte.

A.ssBicTXR.A.isrz:
Frachten und Auskünfte erteilen: (4409)

Telegramme:
^Spedition"

Stelnacher & Rueff, Internationale Transporte
Telephon 4028 EUsa"beth^nstrasse>

Agenten der Rheinschiffahrtsgesellschaft m. b. H.,
Vereinigte Spediteure und Schiffer, Mannheim

183 I. KI. Schiffe, ca. 3,000,000 q Tragfähigkeit

ILllÄMIfßlHli!
ÖrenstBiner & Koppel, Zürich

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zur ordentlichen

Generalversammlung.eingeladen, welche, in Berlin S.W., Tempel-
hofer-Ufer Nr. 24, am 17. Jnni ort., mittags 42 Uhr, stattfinden wird.

Traktanden:
4) Verlesen des Protokolls der konstituierenden Generalversammlung.
2) Bericht des Verwaltungsrates über.das Rechnungsjahr 4907.
3) Abnahme der Jahresrechnung auf Grundlage des schriftlichen

Berichtes des Rechnungsrevisors und Entlastung an den Verwaltungsrat
und die Direktion.

4) Antrag des Verwaltungsratqs betreffs die Verwendung des Jahres¬
gewinns,

5) Wiederwahl des • Rechnungsrevisors.
6) Neuwahl von 2 Mitgliedern des Verwaltungsrates.

Die Bilanz und der Geschäftsbericht, sowie der Befund des Rechnungsrevisors

liegen im Bureau .der. Gesellschaft Zürich, Bähnhofstrasse Nr. 51,
zur Einsichtnahme der Aktionäre ab' 4. Juni auf. .(4442)

Zürcher Handelsbank Zürich
Einladung zu einer

ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
auf Freitag, den 5. Jnni 1908, nachmittags .4. Uhr

im Hotel St. Gotthard in Zürich I.
:

• " ,P.

.Traktanden:
4) Beschlussfassung über den Antrag des Verwaltungsrates auf Li¬

quidation1 der Gesellschaft.
2) Wahl der Liquidatoren. (4391,)

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können, gegen genügenden
Ausweis über den Aktienbesitz bis und mit .Mittwoch den 3. Juni

auf unsern Bureaux,..Bahnhofplatz 4,. bezogen werden.
Zürich, den 23. Mai 4908.

Im Namen des Verwaltungsrates,
Der Präsident :

Gust. Gossweiler.
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sociETE mrnmt de moiitier
Generalversammlung der Aktionäre

Samstag, den 13. Juni 1908, nachmittags 3 Uhr
iiu Bielerliof in BIEL

Traktanden:
1) Geschäftsbericht und Rechnung pro 1907, ferner Zensorenbericht.
2) Wahl von drei Mitgliedern in den Verwaltungsrat und der Zensoren.
3) Verschiedenes. (1445-)

Die auf die Verhandlungen Bezug habenden Akten können auf dem
Direktionsbureau in Moutier eingesehen werden. Daselbst sind vor dem
Verhandlungstag die Ausweise für die Stimmberechtigung zu erheben, und
zwar unter Mitteilung der Aktiengattung und der Nummern. Die Direktion
ist angewiesen, geg&enen Falles Vorlage der Aktien zu verlangen.

Uoutier, den 3(| Maill908.
I Per Verwaltnngarat.

FinnnieiMltuiis WStaat Zürich

3Vs % Anlihen von 1889, 1894 und 1898
4% Afleihen von 1900 und 1901

A.Verzinsung der Obligationen.
Öie am 31. M 1908 fälligen Semestercoupons obiger Anleihen werden

mm Verfalltag an
W^rtfciimit Fr. 17.1, bezw. Fr. 20 für die Obligationen zu Fr. 1000,
SSP^Nmit Fr. 8.1, (bezw. Fr. 10 für die Obligationen zu Fr. 500

bei fügenden Zajtellen in den üblichen Geschäftsstunden eingelöst:
Zürich: StadtkasspndKreiskassen. Genf: Sociötö de Credit Suisse,

Bankverein Suisse.
Banque Föderale S. A.
Banque .Nationale Suisse.

Glarus: Bank in Glarus:
Lausanne: BanqueCantonaleVaudoise.

Banque Föderale S. A.
Neuenbürg : MM.' Pury '& Cie.

Banque Nationale Suisse.
St. Gallen: Kantonalbank St. Gallen.

' Schweiz. Kreditanstalt
Schweiz. Bankverein.
Eidgen. Bank A. G.
Schweiz. Natiönalbank.

Solothurn: Schweiz. Nationalbank.
Berlin: Direktion d. Diskonto-Ges.

Deutsche Bank.
BerlinerHandelsgesellschaft.
Bank für Handel u. Industrie.

Darmstadt: Bank f. Handel u. Indust
Frankfurt a. M.: Filiale der Diskonto-

Gesellschaft.
Filiale der Bank für Handel

und Industrie.
Paris:Banque deParis et desPays-Bas.

142
147
161
170

Schweiz. Ireditanstalt.
Schweiz, [ankverein.
Eidg. Bai A.-G.
Zürcher Btonalbank u. Fil.
Aktiengeflschaft Leu'& Co.

Bank in rieh.
Schweizfationalbank.

Aarau: Schweizlationalbank.
Basel: Schweiz lankverein.

Basler I delsbank.
Eidgen. ak A. G.

Schweiz ireditanslalt.
Schweizlationalbank.

Bern: Kantondnk von Bern.
'Eidgen.Ink A. G.
SchweiNationalbank.

Chauz- de -FondBanque Mmlt Suisse.

BanqueMdrale S. A;
CKur: Schweiflationalbank.
Freiburg: MM. ick, Aeby &'Co.
' Banquet.Suisse, Agence.
Genf: Banque dAris et des Päys-Bas.

Union/aneiöre deGenöve.
Agencia Credit Lyonnais.

^Rückzahlung von Obligationen.
I. Anleil von 25 Millionen Franken vom 30, November 1889.

gr r <jer ^zehnten Auslosung sind zur Rückzahlung auf den 30.
November 1908 bgelost worden:

Serie fr. 92 Obligationen Nr. 9iÖi— 9200 zu Fr. 1000
- ». 14101-14200 » » 1000

» 14601—14700 » » 1000
» 16001—16100 » » 1000
» 16901—17000 » » 1000

H.nleihen von 15 Millionen Franken vom 7. April 1894.

Bei d^ierzebnten Auslosung sind zur Rückzahlung auf den 30.
November lBOausgelost worden:

Serfh1- 256 Obligationen Nr. 25501—26000 zu Fr. 1000

» » 399 »
'

» 39801—39900 » » 500
» » 463 » » 46201—46300 » » 500

» 490 » » 48901—49000 » » 500

i » 497 » » 49601-49700 » » 500

' Rückständige ausgeloste Obligationen.
Vonto par 30. November 1904,1906 und 1907 ausgelosten Obligationen

sind fol^de Nummern noch ausstehend:

Vom Ja* 1904: Nr. 32847 ä Fr. 500. (1425:)
Vom J# 1906: Nr. 40493 und 43521 ä Fr. 500.
Vom Jf'e 1907: Nr.18351, 12125, 16536/7, 16539/40, 27413, 27435/39,

**.1000; Nr. 36437, 36439/42, 36444, 36447, 39611/19, 39629/30,
*32/39, 39663/65, 39671/73, 39677/80, 43901/4, 43910/12, 43917/20,
133, 43944, 43959, 43961, 43965, 43999/44000, 47801/4, 47806,
810, 47812/15, 47817/56, 47859, 47861/63, 47886, 47890 ä Fr. 500.

^ dem am 30. November 1906 zurfickbezahlten 3'/»% Anleihen von
Fr. 100,000 vom Jahre 1896 sind noch folgende Obligationen ausstehend:

Nr *93, 53011/14 ä Fr. 1000.
Nr f92, 62213/14, 62903/14, 63414 ä Fr. 500.
Stsi Mit dem Rückzahlungstermin hört die Verzinsung auf.

D. /2 % Anleihen der ehemaligen Gemeinde Aussersihl.
ur Rückzahlung auf den 1. November 1908 sind ausgelost worden:

I. Vom Anleihen von Fr. 1,300.000 vom Jahre 1881:
1 Obligationen, Nr. 4, 137, 483, 488, 490, 553, 609, 750, 929, 1122

1299 & Fr. 1000.

II. Vom Anleihen von Fr. 200,000 vom Jahre 1884 :
2 Obligationen, Nr. 1329 und 1455.

j Die Rückzahlung dieser Obligationen erfolgt bei folgenden Stellen:
In Zürich: bei der Stadtkasse; bei der Schweizerischen Kreditanstalt.
Iü Basel: bei der Basler Handelsbank; bei der Schweiz/Kreditanstalt

Von den per 1. November 1907 ausgelosten Obligationen sind die Nummern

1189 und 1350 noch ausstehend.
Mit dem Rückzahlungstermin hört die Verzinsung der ausgelosten

Obligationen auf.
Zürich, den 30. Mai 1908. Der Finanzvorstand.

I

llne tirage des numeros des obligations de 15 francs
op^rd le 15 mai 10O8

ensiqite du tirage des series du 15 avril 1908
Les lots superieurs A 17 francs ont ote gagnos par les obligations

I. V ' ' J ' '

ei-dessous designees.
Numiros Numäros Numfiros Numiroi

B j;«s
tx> e

Numtros

5
•ß 3

o ~

219 7 50 4254 40 50 4795 37 50 6102 20 50 6664 13 50
23 50 — 49 50 — 49 100 — 21 50 — 16 50
43 50 4267 4 50 5208 50 50 — 40 50 ' — 37 50
46 100 — 5 50 5397 5 50' — 50 50 — 40 100

1894 29 50 — 20 50 — 6 50 6219 15 50 7606 28 50
33 50 — 27 50 — 28 50 6275 3 50 — 42 50
40 50 — 48 50 — 29 50 — 19 50 7683,31 100
4910004398 12 100 5937 5 50 — 34 50 — 49 50
50 50 — 41 50 — 10 40000 — 39 50 9547 6 50

2870 2 50 4795 5 100 — 33 50 6569 28 50 — 8 50
— 7 50 - 8 50 — 39 50 — 32 50 — 10 ,100
— 13 100 — 26 100 6102 8 50 — 47 50 — — —
— 45 50 — 32 100 — 15 50 6583 36 3000 — — —

Les lots de 17 fr. ont 6t6 gagnds par les obligations des series:
Nos 219, 1040, 1894, 2870, 4254, 4267, 4398, 4795, 5208, 5397, 5937,

6102, 6219, 6275, 6569, 6583, 6664, 7606, 7683, 9547 dont les numöros ne
figurent pas au tableau ci-dessus.

Le paiement de ces lots ser'a effectuö, dös le 15 aoüt 1908:
ä Fribourg: ä la Banique de l'Etat

de Fribourg.'
ä la Banque cantonale

fribourgeoise.
& BÄle: chez MM.Lüscher &GIe.
ä Berne: ä la Banque commer¬

cials, de Berne,
au Schweiz. Vereinsbank

ä La Cbaux-de-Fonds: chez MM.
Pury &.Cle.

ä Geneve: ä la Sociötö de Cre¬
dit Suisse,

ä Lausanne: älaBanqued'escompte
et de döpöts.

ä lä'Banque populaire
de Lugano,

chez MM. Pury & C»8.

chez MM. Kugler & Cle.
ä Amsterdam: chez MM. Gebroeders

Boissevain.

ä Lugano:

ä Neuchätel:
ä Zurich:

Fribourg, le 15 mai 1908.
' >tl (14481) La Direction de l'lntdrieur du canton de Fribourg.

Schweizerische
National-Versicherungs-Gesellschaft

Die tit Herren Aktionäre werden hiermit, in Gemässheit von § 16
der Statuten, auf (1378')

Freitag, den 5. Juni 1908, nachmittags 4 Uhr
'

zu, der elften ordentlichen Generalversammluug
der Aktionäre unserer Gesellschaft in unser Verwaltungsgebäude Steinen-
graben Nr. 39, hierselbst, zur Behandlung folgender Traktanden eingeladen:

lj Bericht des Verwaltungsrats über das zehnte Geschäftsjahr und
Abnahme der Rechnung pro 1907 auf Grund des Berichtes der
Rechnungsrevisoren.

2) Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes.
3) Wahl dreier Rechnungsrevisoren und zweier Suppleanten und

Bestimmung des Honorars der Rechnungsreyisoren.
Die Originale der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung, sowie

der Bericht der Herren Rechnungsrevisoren werden vom 29. Mai er. an zur
Einsichtnahme der Herren Aktionäre in unserm Geschäftslokale, Parterre,
aufliegen.

Die Stimmkarten können unmittelbar vor Eröffnung der Versammlung,
oder-einige Tage vorher, im Bureau der Gesellschaft bezogen werden.

Basel, den 21. Mai 1908.
Schweizerische

Mional-Yersicüerungs-Gesellscliaft
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident: Der Direktor:
Dr. Dd. 8nlzer-Zi«gler. B. Fanten.

[flnwi fli üiiin to I fMon-tCrcix
L'assemblee gn£rale ordinaire des actionnaires

est convoquöe pour le mardi, 16 jnin 1908, ä II1/« h. du matin
an GRAND HOTEL DES RASSES prfes Ste-Croix

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administratiou et des contröleurs.
2° Approbation .du bilan et des comptes au 31 ddeembre 1907 et.

ddcharge au conseil d'administration pour sa gestion.
3° Votation sur le rdsultat de l'exercice et fixation du dividende.
4° Nomination d'administrateur.
5° Nomination de contröleurs. '

Le bilan, le oompte de profits et pertes et le rapport des commissaires-
vdrifioateurs sont, .dös aujourd'hui, ä la disposition des actionnaires, au
siöge< social, ä Yverdon. 3 5-» ä 4

Pour prendre part ä Tassemblde, Messieurs les actionnaires doivent
signer et adresser avant le 15 juin la declaration dont la formule est ä
leur disposition au siöge social, ä Yverdon, ä la gare de Ste-Croix et auprös
de M. Gharles Stouky, secretaire du conseil, ä Lausanne.

Tverdon, le 30 mai 1908.

Äu nom du conseil d'administration,
(1448') Le secretaire: Gh. A. Stouky.
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Societe de transport* Tnternationaux in Genf
llMnM M, Mile, Peti!-£roiJ, Potttarlier, Pafe Ml m nmairiiti Cttm de la [tumult fa Meaaoeriia Maritima i »miiip m | Mam

Import- mid Hxportsammelverkehre zn Wngenladuiigstaxen mit täglicher Verladung

Aufforderung;
Zulolge Beschlusses der Generalversammlung ist die (1439,)

AKtlengesGllschaft vormals F. Martin! & Comp.

in Franenfeld
in Liquidation getreten.

Behufs Durchführung der Liquidation werden hiemit sämtliche Gläubiger
gemäss Art. 665 0. R. aufgefordert, ihre Ansprüche an diese Gesellschaft
bei Unterzeichnetem auzu'melden. •

Frauenfeld, den .29. Mai 1908.

Aktiengesellschaft vorm. Martini <fc Comp, in Liquidation,
Der Liquidator: Dr. A. Germann.

Süilthal-Balin
EHTLA.Z1TJ1TG-

zur

ordentlichen Generalversammlung* der Aktionäre
Freitag, den 19. Juni 1908, abends 5 Uhr

im Zunfthaus zur „Waag", Zürich.
Verhandlungsgegenstände:

1) Vorlage und Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Rechnungen
und der Bilanz pro 1907.

2) Antrag des Verwaltungsrates über die Verwendung des
Reingewinnes. (1446-)

3) Erneuerungswahlen in den Verwaltungsrat
Der Geschäftsbericht nebst Rechnungen pro 1907 kann vom 15. Juni

an auf unserm Direktionsbureau bezogen werden.
Gegen Vorweis der Aktientitel an den Stationsschaltern der Sihlthal-

Bahn am Tage der Generalversammlung, erhalten die Herren Aktionäre
ein Billet zur Fahrt nach Zürich und retour gratis verabfolgt.

Die Stimmkarten werden vor Beginn der Generalversammlung gegen
Ausweis über den Aktienbesitz im Sitzungslokal abgegeben.

Zürich, den 30. Mai 1908.

HSTamens des "Verwaltungsrates,
Der Präsident: Dr. U. Meister.

Berner Oberland-Bahnen
Die Herren Aktionäre werden gemäss § 8 der Statuten zu der

ordoritliclron Generalversammlung
welche Samstag, den 20. Juni 1908, vormittags 10% Uhr, im Hotel Pfistern
in Bern stattfindet, eingeladen.

Traktanden:
1) Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro Ende

1907, auf Bericht der Revisoren. hin. Decharge: Erteilung an die
Verwaltungsbehörden.

2) Beschluss über Verwendung des Jahresergebnisses.
3) Wahlen in den Verwaltungsrat.
4) Wahl der Kontrollstelle.
5) Genehmigung der Anschaffung zweier neuen Lokomotiven.
6) Beschlussfassüng über eine temporäre Geldbeschaffung.

Die Stimmkarten für die Generalversammlung, die zugleich als
Eintrittskarten dienen, können gegen Vorweisung der Aktien oder gegen
genügenden Ausweis über den Besitz derselben vom 12. Juni hinweg bei

der Betriebsdirektion in Interlaken,
der 'Eidgenössischen Bank in Bern, Zürich nnd deren Filialen,
den Herren Marcuard & Cie. in Bern,
den. Herren Fasnacht & Buser in Bern,
der Basler Handelsbank in Basel,
den Herren Passavant & Cie. in Basel,
dem Schweiz. Bankverein in Basel, Zürich und St. Gallen

bezogen werden.
Die Herren Aktionäre können an den gleichen Orten vom 12. Juni an

den Geschäftsbericht des'Verwaltungsrates erheben. (1447')
Bern, den 29. Mai 1908.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: J. U. Burkkart-Gruner.

Beteiligung oder Kauf
Streng solider Kaufmann (Schweizer), Ende 20«r Jahre, der längere

Zeit im Auslande in leitender Stellung"war,' wünscht sich mit einer Einlage

von wenigstens Fr. 100,000 an nachweisbar rentablem Geschäfte der
Schweiz zu beteiligen, oder ein solches Geschäft zu übernehmen.

Bewerber ist der deutschen, französischen, englischen und italienischen
Sprache in Wort, und Schrift mächtig. (1412)

Gefi. ausführliche Offerten sub 0 H 9306 an Orell Füssli, Annoncen, Zürich.

«ein. 1
A. Jucker, Wachf. v. (28i;)J

Jucker-Wegmann,Zürichj
Reichhaltigstes) Rager aller Sorten Papiere und Kartons I

Ein Prüfstein
für die Leistungsfähigkeit der Firma

Basler Cigarpen -Versandhaus

Hermarin Kiefer
* Basel * *

Postcheck -Conto V. 326.

Ist die Marke „Hein Werk"

100 Stock

10 Stock

Fr. 14.-
Fr. 1.60

Basler Cigarreq-Versandhaus

Hermann Kiefer
'iV. * Basel * "

Postcheck- Conto V. 326.

Franko gegen Nachnahme oder
Postscheck-Einzahlung V, 326.

Diese Marke bietet weitaus das Beste,
was in dieser Preislage geboten
werden kann. Gelungene Mischung
von Sumatra und Havanna.:::::: :

Qualität: leicht bis

Auf Verlangen grosses, reich
illustriertes .Preisbuch gratis u. franko.

Basier 'CigärrenWersartdhaus

Heriifia^S Kieter
Postcheck - Conto" K 326.

Echtes, gut geläutertes, gelbes {"')
Hienen -Wachs

von bester Qualität liefert billig
Otto. Amstnd, Beckenried (Dnterwalden)

„Otto" ist für die Adresse notwendig.

.V-H/NS SCHWARZ

Ausgab 1907/08
in 2 Bäden Fr. 20

Ausgabe 1909f) in Vorbereitung]
erscheint geg.lnde lauf. Jahres.

Subskriptijspreis Fr. 20./
Schweizer Indttrie-Verlag 4; G. I

"IICH. (6^)

1

Rue Liopold Rebart 48

iflianx - de -Fonds

ipezial-Fabrik von
arantiert. Uhren

r Private. Erste
arken. Katalog

fctis. (355)

jr. lOnter-Koaitnikteoi
fände in altbekater, gutgehender
ostschweizer. Mshinenfabrik
selbständige Lebensslung als Bureauchef

- Konstrukte Kapitaleinlage-
erwünscht. Herr mit Erfahrung
im Sägen- :und Rbearbeitungsma-
schinenbaubevoigt. (1276')

Offerten mit R^enzangaben sub
Chiffre W L lOOOj

Rudolf M<g, Bern.

^Zörici)
Crstes Geschäft für\\\ Höchste

Sta!leinricl)tünger)
Öber50Q0 Stände Geführt!

SSwcfafAsbihw'Slff
Ordne zuverlässig, r\h, diskret,

vernachläss. Buchführung luventur
a. Bilanzen, Bücherexpjsen.
Einführung der amerik.Buctqrungnach
praktischem System mit lieimbuch.
Prima Referenzen. Komn^uch nach
auswärts. H. Frisch, Leoir(ish aide
'Nr. 10,' beim Central, Zürli. (14)

Kaufmann, exakter und selbständiger Arbeiter, in allen Zfjgen
eines industriellen Betriebes versiert, mit präkt. mech. techn. Biing,
seit Jabren an einem' der grössten '; '

Elektrizitätswerke Ahr Schweiz
wünscht sich zu .verändern. Suchender, mit der selbständigen kaufmhi-'
schen Geschäftsführung eines Werkes, Kalkulationen, Tariffragen \c.
vertraut, ist 'repräsent.:fähig, gereist und im Verkehr mit Bebö^n
bewandert. Offerten sub ZB6Ö02 an Rudolf Mosse, Zürich. (138\

Schweiz.i Kaufmännischer Verein,
VerbaR

VOIl

c än 11 aib ti|ea ii u ng," Zmfth ^
i c84 kaafmHnniwL

—— —
Vereinen

Filialen in Basel, Bern, Freiburg, Lansanne, Lugano, Lnzefn, Nonenbnrg, St. Gallen, Winterthnr, London, Paris n. Mailai

Wir empfehlen unsere Kostenfreie Stellenvermittlung den /
Handelshäusern, Kanzleien und Verwaltungen für Verschaffung voi
Buchhaltern, Kanzlisten, Korrespondenten, Reisenden, Verkäufern
Lageristen etc.' Zahlreiche, tüchtige Bewerber. Genaue ilnformatio]
über jeden einzelnen Kandidaten. Spezialbedingungen für Zuweisung voi
Lehrlingen oder Volontären. (571)

Buchdruckerei H. JENT in Bern — Imprimerie fl. JENT, ä Berne


	

